
1

www.donau-uni.ac.at/barrierefrei-studieren

Barrierefrei studieren 
an der Universität für 
Weiterbildung Krems

Vertrauliche 

Beratung
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Barrierefrei studieren
So sehen wir das

Die Gleichstellung von Studierenden mit Beeinträchtigungen, Behinderung  
und/oder chronischen Erkrankungen ist der Universität für Weiterbildung 
Krems ein wichtiges Anliegen. Deshalb  engagieren wir uns für die Schaffung 
von Rahmenbedingungen, die eine gleich berechtigte Teilnahme am ge samten 
 Studien-, Lehr- und Forschungsbetrieb ermöglichen. Zugleich wirken wir 
 gesellschaftlichen Vorurteilen durch Infor mation, Vernetzung und Kooperation 
entgegen. 

Unsere Leistungen:

• Individuelle Unterstützung von Studierenden mit Beeinträchtigungen, 
 Behinderung und/oder chronischen Erkrankungen

• Bauliche Barrierefreiheit in allen Gebäuden des Campus Krems

• Lehrgangsleiter_innen und der Behindertenbeauftragte für Studierende als 
direkte  Ansprechpartner_innen während des gesamten Studiums

• Unser spezielles Design der Studienangebote wie Blockverantaltungen  
und E-Learning erleichtert ein barrierefreies Studium

Rechtliche Grundlagen
Gut zu wissen

Sie haben ein Recht darauf, diskriminierungsfrei und chancengleich zu 
 studieren. Das regeln unter anderem das Bundes-Verfassungsgesetz, die 
 UN-Behindertenkonvention, das Bundes-Behindertengleichstellungsgesetz  
und das Universitätsgesetz.
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Vor dem Studium
Gut vorbereiten, besser starten

In einem gemeinsamen Gespräch mit dem Behindertenbeauftragten für 
 Studierende können Sie klären, wie ein Studium für Sie barrierefrei möglich 
ist, ob Sie die Zu lassungsvoraussetzungen für den gewünschten Studien-
gang erfüllen, welche Nachweise Sie hierfür erbringen müssen und welche 
Finanzierungsmöglich keiten bestehen.

Im Studienalltag
Lehre, Lernen und Prüfungen

Universitäten haben die Aufgabe, Barrierefreiheit zu schaffen – beim Zugang  
zu Gebäuden, in der Lehre und in der Kommunikation. Überall dort, wo Barriere-
freiheit nicht für alle gewährleistet ist oder gewährleistet werden kann, müssen 
angemessene Vorkehrungen getroffen werden. 

Nachteilsausgleiche sind ein wichtiges Instrument, um behinderungsbedingte 
Nachteile oder Mehraufwendungen auszugleichen. 

Nachteilsausgleiche im Studium und bei Prüfungen können unter anderem sein:

• Abweichende Prüfungsmethoden
• Arbeitsbehelfe oder technische Hilfsmittel
• Studien- und Kommunikationsassistenz
• Literaturservice für blinde und sehbeeinträchtigte Menschen
• Angemessene Vorkehrungen in Lehrveranstaltungen

1

2



5

Zwischendurch
Ins Ausland

Studienaufenthalte und Praktika im Ausland können für den beruflichen Erfolg 
entscheidend sein. Klären Sie frühzeitig die Gegebenheiten und Unterstützungs-
möglichkeiten vor Ort. In allen Programmen, die vom Österreichischen Aus-
tauschdienst (OeAD) gefördert werden, stehen für Studierende mit Beeinträch-
tigungen spezielle Fördermittel zur Verfügung. Gerne beraten und unterstützen  
wir Sie bei der Planung eines Studienaufenthalts oder Praktikums im Ausland.

Servicecenter für Internationale Beziehungen
www.donau-uni.ac.at/international

Nationalagentur Erasmus+ Hochschulbildung
www.bildung.erasmusplus.at/de/hochschulbildung

Mehr Informationen finden Sie unter
www.donau-uni.ac.at/barrierefrei-studieren
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https://www.donau-uni.ac.at/de/universitaet/service/servicecenter-fuer-internationale-beziehungen.html
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Studierende mit Behinderung
Gehöre ich dazu?

Studierende können unterschiedliche – für Andere meist nicht sichtbare 
– gesundheitliche Beeinträchtigungen haben, wie zum Beispiel:

• Behinderungen
• körperliche bzw. motorische Beeinträchtigungen
• sensorische Beeinträchtigungen
• psychische Beeinträchtigungen
• chronische Erkrankungen
• autistische Wahrnehmung, AD(H)S
• Lese- und/oder Rechtschreibschwächen
• oder Ähnliches

Finanzierung und Förderungen
So geht‘s leichter

Bildungskarenz sowie Bildungsteilzeit
ermöglichen es Abreitnehmer_innen, sich bei aufrechtem Arbeitsverhältnis für 
Weiterbildung freistellen zu lassen bzw. die Arbeitszeit zu reduzieren. Sind die 
Voraussetzungen erfüllt, hat man Anspruch auf ein Weiterbildungsgeld vom Ar-
beitsmarktservice (AMS) – www.ams.at/arbeitsuchende/aus-und-weiterbildung 

Landesstellen des Sozialministeriumservice
informieren über Unterstützungsmöglichkeiten und beraten individuell 
– www.sozialministeriumservice.at

Persönliche Assistenz am Arbeits- und/oder Ausbildungsplatz (PAA) 
wird durch die WAG Assistenzgenossenschaft organisiert – www.wag.or.at

https://www.ams.at/arbeitsuchende/aus-und-weiterbildung
https://www.sozialministeriumservice.at/
https://www.wag.or.at
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Information und vertrauliche Beratung
Ihr Behindertenbeauftragte

Der Behindertenbeauftragte für Studierende der Universität für Weiter-
bildung Krems informiert und unterstützt Studierende mit Beeinträchtigungen, 
 Be hinderung und/oder chronischer Erkrankung vor und während des Studiums 
an der Universität für Weiterbildung Krems: 

• Beratung und Information von Studierenden mit Behinderung  
und/oder  chronischer Erkrankung in allen Belangen 

• Information zu finanziellen Förderungsmöglichkeiten und  
rechtlichen  Rahmenbedingungen 

• Organisation und Vermittlung von abweichenden Prüfungsmodalitäten 
• Unterstützung bei der Organisation von Arbeitsbehelfen oder  

 technischen Hilfsmitteln 
• Hilfe bei baulichen Barrieren am Campus und Orientierungshilfe 
• Vermittlung von Beratungseinrichtungen und Persönlicher Assistenz

Stephan Philipp Rieker, M.A.
+43 (0)2732 893-2382
stephan.rieker@donau-uni.ac.at
www.donau-uni.ac.at/barrierefrei-studieren

Weitere Anlaufstellen
Wir sind gemeinsam für Sie da

ÖH Universität für Weiterbildung Krems
Als lokale Hochschüler_innenschaft vertritt sie die Interessen aller Studieren-
den der Universität für Weiterbildung Krems – www.oeh-duk.at

mailto:stephan.rieker%40donau-uni.ac.at%20?subject=
https://www.donau-uni.ac.at/de/universitaet/service/barrierefrei-studieren.html
https://www.oeh-duk.at/de/
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www.donau-uni.ac.at/barrierefrei-studieren

Information und vertrauliche Beratung
Universität für Weiterbildung Krems
Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30, 3500 Krems, Austria

Stephan Philipp Rieker, M.A.
Behindertenbeauftragter für Studierende
+43 (0)2732 893-2382
stephan.rieker@donau-uni.ac.at

Herausgeber: Universität für Weiterbildung Krems
Für den Inhalt verantwortlich: Stephan Philipp Rieker, M.A.
Fotos: iStock, Hertha Hurnaus, Walter Skokanitsch
Stand: 07/2023; Alle Rechte und Änderungen vorbehalten.  

Informationen zur Datenverarbeitung und Ihren diesbezüglichen Rechten finden Sie unter www.donau-uni.ac.at/datenschutz

In freundlicher Zusammenarbeit mit

Die Universität für Weiterbildung Krems ist spezialisiert auf berufsbeglei-
tende Weiterbildung. Als öffentliche Universität arbeitet sie mit ihrer Ex-
pertise in Forschung und Lehre an der Bewältigung gesellschaftlicher Her-
ausforderungen und richtet ihr Studienprogramm danach aus. Sie wendet 
sich mit ihren Masterstudien und Kurzprogrammen in zehn thematischen 
Feldern insbesondere an Berufstätige. Mit rund 8.000 Studierenden aus 
rund 85 Ländern verbindet die Universität für Weiterbildung Krems lang-
jährige Erfahrung in wissenschaftlicher Weiterbildung mit Innovation 
und höchsten Qualitätsstandards in Forschung und Lehre. Die Universität 
führt das Qualitätssiegel der AQ-Austria. Krems liegt in der einzigartigen 
Natur- und Kulturlandschaft Wachau, 60 km von Wien entfernt.

https://www.donau-uni.ac.at/de/universitaet/service/barrierefrei-studieren.html
mailto:stephan.rieker%40donau-uni.ac.at?subject=
https://www.donau-uni.ac.at/datenschutz
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